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Unsere heutige Abendzeitung um¬
faßt acht Seiten und die Berloosungs -
liste Rr . 48 ._

Unserer heutigen Abendzeitung ist das
Unterhaltungsblatt Nr . 89 beigefügt.

Das Unterhaltungs - Blatt enthält :
. Altweibersommer "

(Schluß). Novellette von C . Ander ? . —
„ Künstler und Küustlergagen einst und jetzt

" . Bon Otto
Felstug. — Allerlei. — „ Das Duell " (Gedicht ) . _

Muselmännische Gewaltthaten .
AuS Permata (Kleinasien ) , 17. Okt . , schreibt der , M.

Allg. Zig . « ein bayerischer Landsmaiiii : Die von verschiedenen
europäischen Blättern gelegentlich der in Konstantinopel und
in den Provinzen ausgebrochenen letzten Unruhen versuchte
Reinwaschung des Mohren will u»S hier in Kleinasien weilen¬
den Ausländern , besonders uns unter derAegide einer deut¬
schen Gesellschaft arbeitenden deutschen Staatsangehörigen ,
nicht einleuchten . In nicht mehr als sechs Wochen find zehn
Fremde , Arbeiter und Unternehmer der anatolischen Eisen »
bahngesellschaft von Eski chchir-Konia, dein unverbesser¬
lichen Fanatismus und der Raubgier der musel¬
männischen Bevölkerung zum Opfer gefallen ,
ohne daß derartige Thate» , selbst in der nicht weit entfernten
Hauptstadt des Reiches in die Oeffentlichkeit gedrungen und
eine ernstliche Verfolgung derSchNldigen veranlaßt worden wäre.

Wir wollen uns nicht näher befassen mit dein nächtlichen ,
in dem etwa 40 Kilomeier von Karadissar entfernten Uasian
verübten Ranbanfall , bei dem fünf Europäer mit Schlägen
erst betäubt, dann durch Messerstiche schwer verwundet und
endlich ihrer ganzen Habe beraubt wurden ; auch nicht mit
dem am hellen Tage und auf offener Straße zu Permata,
dem Sitz der Bangesellschaft , an einem englischen Unierthan
versuchten Morde, weil der Man » au« Sprachnnkenntniß den
ihm türkisch höhnisch zugeworfene » Gruß in einer anderen
Sprache zu erwidern wagte ; aber anSsührlicher müssen wir
ei» Beispiel »»führen , wie kaltblütig in Kleinasie » Gräuel -
thaten verübt werden und wie leicht die türkische Regierung
die Gesetze zu handhaben pflegt , wenn die Opfer sich als
Gianrs bekennen.

In der Nacht vom 5 . auf de » 6 . Oktober wurde die
Wohnung eines deutschen Unternehmers bei der vben
genannten Ballgesellschaft überfalle» . Nach gewaltsamer Er¬
brechung der Thüren drangen 5 —6 bewaffnete Individuen in
das Von dem einen Unternehmer bewohnte Gemach ein , brachten
dem ans dem Schlafe Anfgeschreckteu mehrere Wunden bei ,
knebelte» ihn und mordeten an dessen Seite den ihm zu Hilfe
eilenden Bediente » . Nachdem jcbe Gegenwehr beseitigt war ,
schritt die Bande zur Plünderung vor, entleerte sämmtliche
Koffer und Kisten ihres werthvolleren Inhaltes und schleppte
sodann noch die ganze in einem Koffer befindliche Baarschaft
der Unternehmung weg . Nach halbstündiger anstrengender
Bemühung gelang es dem Geknebelten , sich seiner Feffeln zu

entledigen, Hilfe suchend das Haus zu verkaffe» und den
Muktar (Dorfvorsteher) von dem Ueberfalle in Kenntniß
zu setzen .

Am nächsten Morgen begab sich die Behörde der nahe »
Stadt Jllghin zur Aufnahme des ThatbestandeS auf den
Schauplatz des Verbrechens . Das Resultat ihrer Erhebungen
konnte , wie stets bei ähnlichen Fällen hier zu geschehe» pflegt ,
nur ein negatives sein und für de» Geschädigten ungünstig
ausfallen . Derselbe wurde denn auch nach einer Woche und
nach angeblich zahlreichen Hausdurchsuchungen , welche , wie
ebenfalls vorauszusehen , keinerlei Resultat herbeiführten, —
als verdächtig verhaftet und in einen von gemeinen
Sträflingen besetzten Raum des Gefängnisses gebracht . Dank
den Bemühungen des Arztes der Gesellschaft und der letztere»
selbst gelang er , den durch die erlittenen Verletzungen und
die moralische Erschütterung arg geschwächten Unternehmer
auf freien Fuß zu stellen.

Hiemit ist dem türkischen Gesetze Genüge gethan und
nachdem der Aschaffenburger Unternehmer auch die ihm seitens
der Behörde für Untersuchnngsauslage pünktlich zngestellte
Rechnung begliche» hat, scheint die ganze Sache abgethan zu
fei» , wenn cs nicht der deutschen Vertretung zu Konstantinopel,
bei der ihr eigenen Energie, gelingen sollte, die türkischen Be¬
hörde » zu belehren , daß deutsche Staatsangehörige nicht un¬
geahndet mißhandelt werden dürfen , und die Uebelthäter aus¬
findig zu machen. Wie wir aus zuverlässiger Quelle erfahre» ,
foll sich der materielle Schaden der genannte» Unternehmung
auf 20,000 Mk. belaufe » ; außerdem ist eS derselben bisher
» och nicht gelungen , ihr gesammteS Beamtenpersonal, welches
gleichfalls als verdächtig verhaftet wurde, auf freien Fuß zu
bringen und wieder zur Arbeit verwenden zu können ._

Der Prenzlauer Mordprozeß .
Prenzlan , 5 . Nov .

Heute wurde vor dem hiesigen Schwurgericht der Gift »
mordprozeß Springstein zu Ende geführt. Anzeklagt
war der frühere Schmiedenleister Kaufmann Julius Spring¬
st ei » und seine Schwester , die vermiitwete Schmiedemeister
Auguste Bock, geb. Springstein . Springsteiu ist bisher un¬
bestraft und befindet sich seit dem 19. März d . I . im hiesigen
Untersuchungsgefängniß, während die Angeklagte Bock aus der
königlichen Strafanstalt in Lucka » vorgeführt werden mußte,
woselbst sie eine ihr vom hiesigen Schwurgericht am 17 . Juni
1895 zuerkannte vierjährige Zuchthausstrafe wegen wiffentlichen
Meineids zu verbüßen hat . Beide waren beschuldigt , gemein¬
schaftlich und vorsätzlich am 7 . März 1895 die Ehefrau
des Hermann Springstein getödtet und die Tödtung
mit Ueberlegnng ansgeführt zu haben .

Der Angeklagte Springstein betrieb hier, Neustädter
Damm , ein Materialwaarengeschäft, ohne indeß besonders gute
Einnahmen zu erziele » . Ec ist gelernter Schmied und hat
sich , wie er angiebt, nach seiner Konfirmation der Thierarzuei-
funde gewidmet , auf welchem Gebiet er jedoch nichts Nennens-
werthcs leistete , denn er bestand ein ihm aufcrlegteS Examen
nicht . Jedoch scheint er sich auf der Schule eine große
Kenntniß von Giftstoffen ertvorben zu haben . Nachdem
Springsteiu etwa bis 1893 als Schmied in Königs¬

berg Nm . gewohnt, verzog er mit der Mitangeklagten
Schwester , die ihm die Wirthschaft führte, zunächst nach
Anklam und von dort nach Pasewalk. Hier heirathete er am
25 . Juli 1893 seine Ehefrau und verzog darauf im Mai
1894 nach Prenzlau.

Am 7 . März 1895 verstarb hier plötzlich die Ehefrau
des Angeklagte » und alsbald entstand das Gerücht , daß Frau
Springstein keines natürlichen Todes gestorben sei . Dies
Gerücht fand bald größere Verbreitung und nach und »ach
wurden immer mehr Einzelheiten des Vorlebens des An -
geschuldigten Springstein bekannt und der Verdacht der Thäter-
schaft an der Ermordung seiner Ehefrau gewann derart an
Wahrscheinlichkeit , daß ans Antrag der Königlichen Staats¬
anwaltschaft hier am 21 . März 1895 die Leiche auSgegraben
und untersucht wurde . Es ließ sich jedoch eine bestimmte
Todesursache nicht ermitteln . Hierauf wurde von dem gericht¬
lichen Chemiker Dr . Bischof in Berlin die Untersuchung der
inneren Leichentheile vorgenommeu und diese ergab das Vor¬
handensein von 0,034 Gramm Strychnin im Magen, dem
Zwölffingerdarm und der Speiseröhre, während nachweisbare
Mengen desselben Giftes auch in den andere » Organen fest-
gestellt wurden .

Nun richtete die Staatsanwaltschaft ihre Ermittelungen
auch auf sechs Todesfälle , die in der Zeit von 1886
bis 1892 , während welcher Springstein in Königsberg Nm.
wohnhaft war, vorgekommen wäre» . Unter den dort ver¬
storbenen Personen befanden sich auch die Eltern des An¬
geklagten und ein Schwager , der Schmiedemeister
Johann Bock, der sein Leben mit 12,000 M . versichert
hatte . Alle starben unter verdächtigen Umständen . Das
Leben seiner Ehefrau hatte Angeklagter mit 3000 M . ver¬
sichert . Es wurde von der Anklagebehörde auch die Aus¬
grabung der fünf im Hause des Springsteiu verstorbenen
Personen , nämlich der Eltern des Angeklagten , des Bock ,
deffen Sohnes Alfred und dernuverehelichte » Fibelkorn
augeordnet und vorgenommen und auch innere Theile dieser
Leichen einer nachträglichen Untersuchung unterworfen.

Wenngleich die Untersuchung Spuren von Arsenik in
den Leichentheile » des Vaters und der Mutter des Ange¬
klagten ergab, konnte doch nicht mehr mit zuverlässiger Gewiß¬
heit festgestellt werden , daß die Todesursache auf Arsenikver¬
giftung znrückzuführen sei . Hinsichtlich der Ehefrau des
Springstein gelangte der Chemiker indeß zu dem bestimmten
Ergebuiß , daß deren Tod in Folge Vergiftung durch Strychnin
erfolgt sei , da schon eine Gewichtsmenge von 30 bis 45 Milli¬
gramm ausreichend sei , den Tod eines Menschen herbeizu¬
führen. Wäre alsbald nach dem Tode der in Königsberg
verstorbenen Personen eine chemische Untersuchung vorge¬
nommen worden, so wäre , wie die Staatsanwaltschaft an »
nimmt , auch hier die Todesursache sicher festzustellen gewesen ,
was bei der neuerlichen Untersuchung wegen der Verun¬
reinigung der Leichentheile nicht mehr möglich war . Als fest¬
gestellt nimmt sie jedoch an , daß Springstein in der Apotheke
zu Königsberg erhebliche Quantitäten Gift , insbesondere Ar¬
senik und Strychnin eingetauft hat. Die Verhandlungenselbst
dauerten zwei Tage und endete » , wie schon mitgetheilt , mit der
Verurtheilnng der beiden Angeklagten zum Tode.

Die "Raradieswiltwe .
11 ) Roman von H . Palmä - Pahsen .

(Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung .)

Beide Schwestern empfanden das , ohne e8 ans¬
sprechen zu wollen . Das war ja schon so oft und immer
vergeblich geschehen, machte Ruth mißgestimmt und brachte
ihnen unverdiente Vorwürfe ein. Ihr seit engherzig , neidisch
hieß es dann , gönnt mir doch die harmlose Freude an
dem Tand . Daß dieser „ Tand " Hunderte und aber
Hunderte kostete, das blieb Ruth gleich. Zahlen gab es
für sie nicht. „Nun ? " fragte sie vorwurfsvoll . Heute
in diesem kostbare», ganz neuen wunderschönen Spitzen-
gewand mochte sie, wenn auch keine Bewnudernng, doch
einen unwillkürlichen Ausruf des Staunens und Interesses
erwartet haben . Ach, niemals weniger als eben in dieser
Stunde fühlten sich Nora und Ines hierzu aufgelegt.
Sie wandten ihre jungen , ernst bewegten Gesichter der
Schwester schweigend zu . Ruths fragende lachende Augen
verdüsterten sich, ihr halbgeöffnetespetite - fille - Mündche »
verzog sich unmuthig.

„Ach, ich störe wohl. — Ihr Plaudertaschen! Statt
Euch zu beeilen wie ich, um nachher dem Onkel zur Ver¬
fügung zu stehen — Mama hat doch heute zu viel im
Kopfe — , verschwatzt Ihr die Zeit . Oder," ihr Ton
nahm eine empfindliche Färbung an , »oder habt Ihr wieder

Geheimnisse anszntanschen , von denen ich wie immer aus¬
geschlossen bin ? "

« Im Gegeiltheil, wir möchten eben gern mit Dir
sprechen, vertraulich mit Dir sprechen , Ruth.

"
„So — nun ja . aberbitte, nur keine Moralpredigten.

Die kenne ich zur Genüge : sei fleißig — sparsam —
kaufe nichts — erbettele Dir nichts von der Mama —
halte sie zurück von ihrer Kauflust — als wenn das et¬
was Schlimmes wäre — kleide Dich einfach — frisire
Dich selbst — meine Zeit ! ist man so jung , so hat man
dazu noch keine Lust. Trage keine Diamanten. Unsinn ,
keine Diamanten tragen zu sollen , wen» man welche hat
und sie wundervoll findet . Nicht wahr » süße Nora ? "
fragte sie im lustigen Spottton, „ anderes wolltest Dn mir
doch nicht „ vertraulich " sagen ?"

„ Doch , Ruth.
"

Nora stand ans und wollte Nnths Hände ergreifen .
„O, bitte , bitte, vorsichtig ! rühr mich nicht an , zer¬

drücke meine Spitzen nicht. " Sie trat einen Schritt zurück,
weshalb Nora stehen blieb .

„Ruth, hast Du mich lieb ? " fragte sie ernst.
Ruth blickte die Schwester plötzlich aufmerksam an .
„Was hast Du ?" fragte sie betroffen . „BistDntraurig?"
„Hast Du mich lieb ? " fragte Nora noch einmal.
„ Herzlich lieb, " antwortete Ruth rasch und mit freund¬

lichem Nicken.
„ So lieb , Rnth , daß Du eine Zeit lang Dein

eigenstes Wesen , Dein Wünschen und Wollen verleugnen .

Dich überwinden könntest , Grundsätze zn fassen und dnrch -
znführen? "

Sie setzte sich , faltete die Hände im Schooß und sah
Ruth , die in der Mitte des Zimmers stehen geblieben war ,
mit erregtem, beweglichem Gesichte an .

„Ach . geht es darauf hinaus , auf kleine Aeußerlich
keiten . Willst Du mich Deiner vergötterte » Ines gleich
machen , soll ich mich wie sie wie eine Art barmherzige
Schwester kleiden ? Ines wird das nicht schwer , die hat
den Sinn dafür — verlange Du aber von ihr das Gegeu-
theil, ein Leben wie ich es führe nnd liebe — wollen
sehen, ob sie das fertig bringt. Eine Jede geht eben
ihrem Herzen nach, das ist's ."

„Es fragt sich hier, was ist das Bessere, ihr oder
Dein Thun .

"
„Das klingt gerade so, als ob ich ein Verbrecher¬

leben führe. Ihr fangt Grillen, Kinder ! Ich freue mich
meines Lebens, das ist der ganze Unterschiedzwischen uns.

"

„ Ruth, Rnth , worin besteht Dein Leben. Irgend
eine Aufgabe muß man doch haben . Dn aber lebst in
den Tag hinein, nnd was schlimmer ist, und davon wollte
ich sprechen, statt daß Dn auf unsere gute, aber verwöhnte
und in ihrem Wollen schwache, Dir aber besonders er«
gebene Mutter verständig einwirkst, nnterstützest Dn sie io
ihrem — Ach,

" brach sie ab. „ Du müßtest doch errathen,
was ich meine und Dir schon hundertmal angebeutet habe,
Du müßtest doch merken — wissen — daß —"

(Forts, folgt.)
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Wadenweiker , 5 . Noli . Die Feier des GeburtstagsI . ft . H . der Erbgroßherzogin Hilda fand auch dieses Jahrwieder tu erhebender Weife hier statt . Die erlauchten Grob¬

herzogpaare von Baden und von Luxemburg , sowie das krou-
prinzliche Paar von Schweden waren dazu eingetroffen . Der
hiesige Ort nahm den innigsten Aiitheil an der Feier . Böller¬
schüsse, Feuerwerk , Serenade des Gesangvereins , Beflaggungder Häuser schufen ein festliche» Gepränge . Die Bevölkerung
gab viele Zeichen der Liebe und Verehrung . Möge dar so
schön aiigetretene neue Lebensjahr einen beglückenden Verlauf
nehmen . Treue Segenswünsche begleiteir unser grsammtr »
großh . Haus .*

Attvreisach , 6 . Nov . In letzter Zeit lvurden bier
falsche Zweimarkstücke in Verkehr gebracht . Den eifrigen Be¬
mühungen nnserer Gendarmerie ist es nun geluiigen , einenhier beim Bnhnbau beschäftigten , in Burkheim lvohlihafteuItaliener als Ausgeber zu ermitteln und ins hiesige Amts -
gefäiigliiß abzuführe » . Derselbe soll auch lt . , Brs . Z . " in
dringendem Verdacht der Falschmünzerei stehen, was er zwarin Abrede stellt ; er gibt an , die falschen Geldstücke von einemUnbekannten erhalten zu haben . Bei der in seiner Wohnungvorgeiiommenen Hanssuchnng wurden Blei , Zinn ic . vor -gesunden , Formen oder Stempel aber nicht .* Weücrkingei «, 5 . Nov . Letzten Sonntag fand hier die
Eelieralversammlnng des Münsterbau - Vereins statt . Indem Geschäftsbericht konnte der Vorsitzende , Herr BürgermeisterBetz , mit großer Befriedigung das bisherige günstige E »gebnib der Bestrebiiligen des Verein » feststellen, der erst feit5 Jahren besteht und über 20000 M . zusammengebracht hat .In Ausführung des bezüglichen Beschlusses der vorigen General -
versailimlnng hat der Mnnsterbanverein die KörperschastSrechteerworben . Bei der projeltirtcn Restanralion des Müilstershandle es sich zunächst um die Beschaffung des dazu erforder¬lichen Planes . Es sei die Ansicht ausgetreten , daß man sichzu diesem Ende eines stonknrrenzanSschreibeuS bedienen könne.Man habe es aber für thnnlich erachtet , das Gutachten her -
vorragender Fachlcnle , und zwar deS staatlichen und deserzblschöfliche» BandirektorS einzuholcii . Erstercr , Herr Ober -bandirektor D n rm » Karlsruhe , weist in feinem Bescheidedarauf hin . daß die Arbeit nicht sowohl eine architektonische,svndern mehr eine vorwiegend wissenschaftliche sei . Es gehörezur Anfertigung des Planes ein archäologisch und wiffe» .schaftlich gebildeter Architekt , der in die Stileigenheite »des hiesigen MniisterbaneS « »dringe » und sich strengan dieselbell halten müsse. Das ausgebaute Münstersolle kein dekoratives Schaustück fein , sondern das Gepräge derMittelalterlichkeit tragen . Ans diesem Grunde rathe er nichtzu einer Konkurrenz ; beim der Auftrag könne nur an be>stimiilte anSerli ' äblte , auf dem in Frage koinlnenden GebieteanSgrreifte Künstler gegeben werden . Der erzbischöfliche Ban ,direkter Herr Meckel - Freibnrg hält aus ähnlichen Gründeneine Konkurrenz für nicht rathsam . ES handle sich um eine
eigenartige Aufgabe , welche ein spezielles Studium des hiesigenMnnsterbanrs erfordere , uub die nur «in mit den Siilsorn ^ ndesselben vollkommen vertranter Architekt löse » könne. HerrMeckel erklärte im Laufe der Verhandlungen , welche dieKoni -wission mit den beiden genannten Sachverständigen führte , erselbst würde sich, lveiil, er mit der Anfertigung des Planesbetraut lverde , dieser Ausgabe mit Freuden unterziehe » . Die
Müiisterbankomniission hat darauf Herrn Bandirektor Meckel
beauftragt , zumal der Ban des Gotteshanses so wie so der
erzbischöflichen Baubehörde unterstehen lvird . Herr Meckel
braucht für das Projekt ein Jahr . Die Fertigstellung des
Projektes ist das Nothwendigste , was zur Zeit geschehen kan » ;denn e8 ist die Vorbedingung zur Erlangnng der Erlanbniß
zur Abhaltung einer Lotterie , die vom großh . Ministerium in
Aussicht gestellt worden ist, wenn die Freiburger Lotterie zicEnde geht . (Seeb .)

Jahre altes Mädchen fast täglich derart , daß das arme Ge -
chöp? an verschiede,icn Körpcrtheilen Verletzungen und Blut -

nnterlausungen ausweist . Die Bewohner des Hauses konnten diesesTreiben nicht mehr länger mit ansehen und erstatteten An¬
zeige. Wegen de» Verletzungen ist das arme Kind in daslädt . Krankenhaus ausgenommen worden .

8 Werthlose Dollarnote « . Ein Wirth in der Fasanen -
traße erhielt am 27 . September von einem Taglöhner ausZchwabbach, der sich von hier entfernt hat , zwei Zehndollar ,
cheine zum Wechseln. Der Wirth gab dafür 80 Mark zurück.Als er die Scheine dieser Tage ausgeben wollte , stellte sichheraus , daß dieselben schon mehrere Jahre außer Kur » und

lverthlos sind.
8 Gl » Ittthum . Bekanntlich wurde am 28 . v . Mir .von einem Mädchen im Alter von 10 — 12 Jahren in einem

Hause der Rheinbahnstraß « Wäsche im Werthe von 21 M .abgeholt , ohne daß die Wäscherin dieses Hanfes das Mädchen
beauftragt hatte . Diese Wäsche wurde jetzt wieder zurück¬gebracht ; er bandelte sich nur um eine» Jrrthum .8 Hestohke » wurden einem Graveur in der Sophienstraßeaus einem unverschlossenen Mansardenzimmer 6 Stück Brochenvon weißem Metall im Werthe von 7 M . , wahrscheinlich voneinem Handwerksbursche » ; einem in der Akademiestraße woh¬nenden Maler ans Gernsbach am Montag Nachmittag auf der
Messe ei » Portemonnaie mit 124 M . ; einem Schuhmacher inder Marienstraße am 2 . d . M . verschiedene Wäschestücke , diein dem Hausflur des 5 . Stockes aufgehüngt waren .

8 verhaftet wurde ein lediger Mechaniker in der Hardt -
kraße wegen Verbrechen gegen 8 176 Ziff . 1 des R . St .G .B .

Theater , Kalkst and Wissenschaft .— Kroßh . Kostheaker Karlsruhe . Da am Freitagden 8 . ds . Mts . auf Allerhöchsten Befehl eine Anf¬
ührung von . Götterdämmerung " flattzufinden hat , so tritt

bezüglich der VorstellnngStage ein Wechsel in den Abonnements -
Nilllliiiern ein und es wird sohin am Donnerstag den7 . ds . Mts . . Hänsel und Gretel " als 108 . und am
Freitag den 8 . ds . Mts . » Götterdämmerung " als117 . Abonnements - Vorstellnng gegeben werden .

Ras der Residenz .
Karlsruhe , 6 . Nov .

b' iufiittSiHiUi ' rciit . In der heute Abend 8 Uhr iuder Schrenipp ' sche » Brauerei staitfindeudeli MonatSoersauiivluligwird Herr Laudwirthjchasts -Jnjpektor Dr . Beinling überdie „ Neblansgesahr " spreche » .*i * Von der Weste . Auf der weiteren Wanderungüber die Blesse treten wir iu Ohr ' s U » ive cf n in einDie hier ausgestellten Objekte fesseln das Interesse in hohemGrade . Unter de» lebensgroße » plastische» Darstellungen sindes die Königin Natalie von Serbien und die Baronesse Maria
Vetsera , bekannt aus dem Drama in Meherting , die die stickeans sich lenke» ; ferner die „ schwarze Perle von Meppens ,Windlhorst , Präsident Carnot und fein Mörder Caserio ,Emin Pascha , Bnschiri , der Leiter des ostafrikanische» Ans .
standes , und schließlich ein Affenmensch. Schauerlich sind die
Darstellungen ans der spanischen Jnqilisitionszeit — der
spanische Stiefel , Daum » und Fnßschranbeil , Mnndbiriie ,Armschnüre » K . — , denen eine Ergänzung in der Folter ,
kanimcr in der Geniüldeadtheilnug beigegeben ist. Werthvoll
ist auch die Sainniluilg von Muscheln , Korallen , See .
thiere » « . s . lv . Edison 's verbefferter Phonograph ivir .d den
Besuchern Vvrgcführt . Die Nachdildnilg einer - Million Mark
in Rollen aller deutschen Rcichsniünzsorten erweckt nicht
weniger Jntereffe . Znni Schluffe besuchen wir » och die
Kotvffatkinder Biartha nnd Elsa . Diarthchcn ist 12 Jahre
alt nnd wiegt erst 200 Psnlid , Elschen hat es mit ihren stl
Jahren schon nnf 168 Pfund gebracht . Die Gesichter , Hälide
und Sprache der Mädchen sind noch kindlich, ihre geistige
Bildung scheint nicht im Rückstand , beide spreche » deutsch und
französisch. Sie stanin '.en ans der Bukowina und sind
Schwester » .

8 Aaljchr 'S Held . Ein Kellner in der westlichen Kaiser
siraße hat am 4 . ix Aiis . unter seinem Gelbe ein falsche .
Zehnvsennigstück in Nickel mit der Jahreszahl 1888 gesunden .
Ter Ausgeber ist ihin unbekannt .

8 ZSaröarische ZSehaudlung . Eine ledige Wäscherin
1» der Luijenstraße mißhandelte seit dem 15 . Juli ibr 6

Vermischtes .
Araunschweig , 5 . Nov . Der „ Braillischw . Lz . ' zufolge be¬

willigte das Staatsministeriuln zur Feier der 25 .Wiederkehr des Gedenktages der Schlacht von Vendome , ander das braunschweigische Jnfanterie - Regimeiit hervorragendenAntheil geuoiilinen . 3000 M .
Sa « Iranzisko , 5 . Nov . Es war eine peinliche Szene ,als die Geschworene» ihr Schuldig über de » Ln ft Mörder

Durrant a»ssprachen . Das anwefende Publik,im brach in
renetischen . eine Minute dauernde » Jnbel ans . Zl,r Seitedes Vernrtheilten aber stand seine Mutter . Die alte Frau

schluchzte , nmarmt ! ihre » Sohn nnd stürzte darauf ohnmächtig
zu Boden . Durrant schien von dem Wabrspruch keine Notiz
z » iiehmeii ; er hielt die Greisin in den Armen und suchte sie

. zu besänftigen . Mittlerweile brachen die anivesenden Fraueniil hysterische Krämpfe au § , die einen in Lach- , die anderen in
Weinkrämpfe . Der Vorsitzende Richter erklärte schließlich, erlverde sein Urtheii erst am 8 . d . Nt . abgebe » . Dann beginnt
nämlich ein zweiter Prozeß gegen Durrant , anch wegen LustMordes .

.
(Ff . Z .)

Vstiladelphia , 5 . Nov . Der Masseumö rder Holme8wurde von den Geschworenen des Mordes für schuldig be¬
funden . Das Motiv seiner Verbrechen war bekanntlich , die
Versicherungssumme seiner Opfer zu erlangen .

Telegramme der , Badischen Presse."
Berlin , 6 . Nov . Bei de » gesteru hier ^ab -

gehaltenen Kontrolverslimmlniigen wurde zm» ersteilMale ei» Befehl zniVertesung gebracht , wonach der Besitzuud die Verbreitung rrvoltttivniirer und aufreizender
Schriften nicht nur in den Kaserne » verboten , sondern
das; die bezüglichen Bcstimmnngcir und Strafen auch
für die zur Kontrolversammlung erscheinenden Mann¬
schaften Geltung habe » . Die Verlesung dieser Ordre
soll auf besondere Anweisililg des Kaisers erfolgt sei».

Miinchelk , 6 . Nov . In der heutigen Sitzung
der Abgeordnetenkammer betonte der Justizininister ,
daß der Gesetzentwurf über de» unlauteren Wettbe¬
werb eine der erste» Vorlage » sein würde , die beut
Reichstage »ach seinem Zusammentrete » zugehen werde ».

Wie » , 6 . Nov . Nachdem der Ministerialraths -
Beschlntz betreffend die Wiener Bürgermeister -Wahl
der kaiserlichen Kabinetskanzlei unterbreitet worden
ist, dürfte die Bestätigung Dr . Liregers morgen unter¬
zeichnet werden .

Sofia , 6 . Nov . Alle von der Kommission zur
Untersuchung der Geschäftsführung unter Stambulow
iu den verschiedenen Archive » Bulgariens vorgesnn -
deueu Schriftstücke wurden zu einem Bande von über
600 Seiteil vereinigt , welcher gestern dem Bureau der
Sobranje vorgelegt worden ist . Unter den Dokumenteil
befinden sich viele voi» der Hand Stambulows .
Außer den aus die Politik Bulgariens bezüg¬
lichen Schriftstücken enthält der Band die ganze
Korrespondenz , welche den Ankauf von Mannlicher -
Gewehre » , von Munition und Krupp -Geschützen betrifft .
Der Bericht über die Beschlüsse der Untrr -
snchiings -Kommisston befindet sich noch im Drucke.

Zioustantinopel , 6 . Nov . Dem „Kl . Jour » ."
wird von hier telegraphirt , dal ; die Botschafter die
Mitglieder der Reform -Kommisston nicht anerkenne »
wollen , weil darunter zn viel unbekannte kleine Beamte
find . Tie Unterhandlungen über die neu zu ernennende »
Mitglieder schweben noch.

Konftantinopel » 6 . Nov . In russischen diplo¬
matischen Kreisen wird behauptet , die Berhastmig des
armenische » Katholikos Migirditsch in Etschmiadziu
wegen Aufwiegelung stehe nahe bevor .

Konstantinopel , 6. Nov . Die Sitnatio » ist
heute hier eine ruhigere , da das Gerücht , die BanqueOttomane beabsichtige Zwangsknrs einzuführen . sich
nicht bestätigte . Der Rücktritt Binemts wird als
sicher betrachtet .

Rom . 6 . Nov . Heute früh wurde hier rin leichter
Erdstotz verspürt .

Paris , 6 . Nov. Dem „ Figaro " zufolge herrschtiu gemähigten Parteikreise » große Ausgeb rächt heit
gegen den Präsidenten der Republik , welcher ohne Roth
den Radikale » die Regierungsgewalt übertragen habe .
Das neue Ministerium werde , so glaubt man in diesen
Kreise » , nicht einmal solange bestehen bleiben , um Zeit
zu finden , die a »gekündigte Anleihe von 1200 Mill .
Francs aufzuilehmen .

Paris , 6 . Nov . Wie „Libre Parole " mittheill .
werden mehrere Abgeordnete de » Dringlichkeitsautrag
für den am Donnerstag einzubringenden Gesetzent¬
wurf bezüglich der Anarchisten -Gesetze stellen . Die
Regierung wird sich diesem Anträge nicht widersetzeu
und sich zur sofortige » Debatte desselben bereit er¬
klären .

Paris , 6 . Nov . Die große » Finanzgrsellschaften ,
welche sich zu einer Grnoffenschaft vereinigt haben , um
den für die Weltausstellung im Jahre 1900 nöthige »
Garantiefoild von 65 Millionen zn stelle», haben kou-
statirt , daß sich an der Subskription 5500 betheiligt
haben , während zur Stellung der Garantie 3250 mit
einer Einlage von je 20,000 Frcs . genügt hätten .
Das Unternehmen ist also in finanzieller Hinsicht ge¬
sichert.

Paris , 6 . Nov . Nachdem der Direktor der
Glashütten von Carmaux , Reffegnier , das vorgeschla -
gene Schiedsgericht abgelchnt , beabsichtigen radikale
Abgeordnete in der Kammer die obligatorische Ein¬
führung von Schiedsgerichten zu beantragen .

Dover , 6 . Nov . Ein gestern Abend nach Calais
abgegangeuer Dampfer nahm 2 l/a Millionen Pfnnd
Sterling an baarcm Gelde für Konstantinopel mit .

New -Pork , 6 . Nov . Die Wahlen zu den
städtischen Aemtern nnd zn den gesetzgebenden Körper¬
schaften sind gestern in 13 Staaten vollzogen worden . Für
die Legislatur des Staates Rrw -Pork ist die Majorität
für die Republikaner gesichert . In der Stadt New -
Port waren die Kandidaten des Tammany - Ringes
erfolgreich .

Verlustliste d . Kriegervereittsverbandes .
Militärverein Schweigyaus « « . Kamerad Johanne «

Müller , er diente von 1876 — 1873 beim Jnf . -Rgt . König
Wikheli » in Ulm .

Telegraphische Kursberichte
von ! 6 . November

ftzrankfurt a . M . (Anfangsknrse ).
Oesterr . Kreditaktie,'.
Oesterr . Staatsb .-A .
Lombarden
37 ° Pöring . St . -Anl ,
Egppter

325 -/,
318 .50

82V.
26 .50

103 .75
Tendenz : fest.

M . ( Schkubkucje I .,

Ungarn 102 .—
Disconto Com . -A . 21910
Gottdarddabn -A . 173 .50
6% Mexikaner ult . 90 .30
3°/» » „ 26.30

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam 163 .65

London 20 .446
Paris 81 .15
Wien 169 .45

Privaldisccmto , 27 *
Napoleons 16 .23
4°/o Deutsche ReichSanl. 105 .05
37 » .. - 99 .20
4°ja Prenß EonsolS lOo.Oa
4"/° Bad . St . -Obl . i . G . 103 .20

2 Uhr 37 Min .)
4°/° Bad . St .-Obl . i . Mi . 104 .25
37 . °

, ° » „ „ 104 .30
5“/0 Griech. E . B . 31 .30
47 » „ Btonopol . 33 .40
57 ° Italien . Rente 87 .—
47 ° Oest. Goldrente . 102 .35
4V»7 » h Silberrente 85 . —
57 ° „ 1880er Soofe 130 .50
4 ' /a°/o Portugiesen 40 .40
ILI. Orientanleihe 66 .20

Frank ?»»«« a . W . (Schluükurse II ., 3 Uhr — Min .).
47 » Spanische Ext . 65 50
17 ° Türk . Obl . 1) . 22 .25
47 " Ungarn 102 . 10
57 ° Argentiner 58 .20
6 "/o Atexikanec 90 .60
Berliner HandelSges.rAkt. 156 . 10
Darmstädter Bank- „ 157 .50
Deutsche Bank- „ 207 .80
Diskonto -Coinnlandit 219 .50
Dresdener 171 .30
Oesterr . Länderbant 221 .—

h Credit . 326 —
Wiener Bankverein 1327s
Hessische LndwigSd. 119 .30
Lombarden 937 .
StaatSbah « 3207 »

Elbthalaktien
Schweizer Nvrdostb .

„ Zentral
„ Unwn

Jura Simplon
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Rordd . Lloyd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt .
Dcseonto -Commmrdit
Staalsbah »
Lombarden
Tendenz : schwach.
Russen

Kredit - Aktien 240 .75
Discoilto - CoinniandN 213 .50
Staatsbahn 160 -70
Lombarden 45 .60

«
Kreditaktle« 385 .25
Staatsbahn 380 .-—
Lombarden 108 *5
Marknoten 59 . 15
4°/° Ungar « 120 .60

Berlin sAnsangsknrse ) .
Russische Rot « !
Laurahütte
.harpener
Dortmunder

Wie « ( Bvrbörse ).

Part » .

Papierrente
Oesterr . Kronenrent «
Länderbank
Ungar . Kronenrente
Tendenz : schwach.

37 » Rente 100 .02
Spanier 657 «
Türken 22 .25

37 ° Portugiesen
Bairgne Ottoman .
Rio Tinto

223 '/ ,
134 .50
133 .20
94 .20
96 .80
93 .35

126 .20
63 —

110.—

325 .-
218 -
3207 ,
W7.

220.-

220.—
151 .35
176 .50
64 .—

100 .05
100 .80
261 .25

98 .70

602 .—
424 .—



STr. 48 . (Diese Verlosungs - Liste wird monatlich 6mal beigegeben .) 1995 .

I) Casseler Landescredit-
kasse, Schuldverschr.

Verlosung am 9. u . 10. August 1896.
Zahlbar am 1 . März 1896 bei der
Landescreditkassz zu Cassel und
Ephraim Meyer & Sohn zuHannover .

Den Inhabern derjenigen Schuld¬
verschreibungen , deren Einlösung
erst nach Ablauf eines Viertel¬
jahres vom Fälligkeitstage an er¬
folgt , wird eine mit dem Fällig¬
keitstage beginnende Zinsenver -
gütoog von 2

*

* jährlich bis zun»
Tage der Einlösung gewährt .
Unkündbare SjHH (rosa) Sebald*
Tertchreibungen, Abth , VIU« C.

Serie 14.
Litt . A . ä 3000 M. 12 60 61 64

66 111 113 118 120 184 144 161 178
200 216 322 226 228 346 269 262 282
307 337 360 366 376 380 387 401 423
429 446 463 464 470 484 487 490 600
622 637 642 583 698 615 618 649 723
728 731 736 748 763 790 803 831 837
842 856 868 860 861 904 938 965 976
994 1009 023 067 OSO 106 140 150
169 186 192 232 261 254 300 335 338
348 357 364 372 410 431 460 461 476
496 609 649 577 584 594 610 622 625
648 649 684 706 707 734 741 751 780
909 910 962 964 986 988 993 2006
009 011 031 032 042 061 089 096 138
162 164 171 192 202 225 226 232 244
319 320 343 416 418 420 429 437 494
556 558 604 608 609 616 650 686 703
748 749 821 830 848 875 896 898 961
970 3082 064 130 147 161 174 183
206 207 211 223 280 299 318 320 321
330 342 361 358 390 396 418 446 452
467 462 463 479 640 .

LM . y . L ISO« LI. 1—5 106 107
109 110 151—155 221—225 236—238
240 261—256 316 317 319 320 336—
389 421— 425 611 —614 581—585 621
—626 666—660 716—720 781—783
786 816 - 820 906 908- 910 912 —914
916—920 941—960 986 — 989 1121

. 123—126 196— 200 256—260 271—
276 316 - 320 382 383 386 411—414
687 - 590 691- 695 787 738 740 906
—910 996 - 3000 016—019 061—065
071 —075 167 170 186—191 193—196-261—264 366—370 386—390 446 —
460 486—490 661 663 — 665 826—830
926 —930 986 —990 8121—126 201—
206 262—260 271—276 436 —430 461
—456 411 - £ 80 621—625 631 —636

,801- 806 807 808 817 819 820 911—
913 916—920 926—930 981 982 986
4006 007 009 010 186—190 296 —
298 601—605 626—630 656—668 660
786—790 861—864 866 901—905 985
6026—030 106—110 121—126 181 —

. 135 231—236 261—273 276 326 - 330
401— 405 681—666 691 692 695 631
—035 608 669 766—770 806— 810
6166 167 169 170 211—216 221—

, 223 236 401 —406 471—476 686 —590
706—710 741—744 746—750 866—
870 7146—160 168—176 311—316
616 - 620 641 - 646 661—665 686—
696 706 —710 906 —908 910 936—946
8066- 060 186 188—190 241 — 243

. 246 247 249 260 321- 326 386- 390
461 —465 721—726 907—910 991 992
994 8167 169 20? —210 381—386
462 464 466 466 — 476 628 — 530 601
—006 836 838 — 840 926 — 930 941 —

.945 10281—286 831—336 396—400
607 608 610 631—685 761—766 786
—790 911—916 921- 926 11006—
010 306—310 386 389 390 696 698 —
600 616—618 620 691—696 721 —730
742 —745 806—808 810 981—936 986
988—990 13016 —020 186—190 231
—286 277—280 291—297 269 300
361—366 726 —733 735 901 902
13301 —306 401 —405 431—435 471
—476 481—485 606 —510 671— 676
061—666 716 —720 736 737 739 740
781—786 801- 806 14011- 016 084
.086 056—360 426—430 466 — 470 631
—636 666—670 706 707 709 710 721
—726 787—700 861 862 864 865 921
—924 946 948 15126 127 130 267—
270 406—410 606 608 —510 786—790
806—910 16236—240 261—265 281
—286 301—309 806—310 412—416
441—445 491—496 611—616 621 —
825 731—736 746- 760 791 792 794
796 961 - 966 976- 980 17081- 086
866—370 401—403 406 446 616—620
714 796—800 806 —810 871—880 902
—906 966- 970 »8031- 035 106- 110
116—120 206—210 371—376 386—
890. 441—446 461—466 601—606 661
—666 686—690 766—760 806—810
D21 —825 861—866 890—900 941—
$13 946 18001- 006 031—035 066
869 070.

Litt . C. * 800 M. 81—86 461 —
466 486 —490 661—670 611 - 613 616
861 662 664 665 731—736 1021—
026 061 - 066 186—200 210—220 276
801—286 406—410 436—440 661—
§B6 761 —766 771—774 796—800 821
—826 876—880 *036- 039 181—186
• 41—246 821 322 824 326 466—470
606—610 681—686 691—696 766—
760 831—836 846- 860 896 —900
1101— 103 161—166 436—440 456—
460 466—499 620- 630 601—004 788
—969 901—906 4016—020 106—110
116—116 226—230 426 428 —430 461
—466 602—606 646—648 660 676—
800 921—926 961—966 5331—336
885—36» 406—410 426—430 621—
05044 462 664 666 716 718—720

801—806 901—906 916—920 966 —
960 6001- 006 011 —013 016 121—
126 176—180 201 —206 471- 475 661
—566 632— 636 787—790 806—809
831 —836 902 —904 931 —936 971 —
976 981 —986 7096- 098 100 130 —
140 201—206 441 444 445 641 - 646
791—796 866 —860 876—880 966 967
969 960 8162—166 181—186 201—
206 271—276 301—306 401 - 405 421
—426 661 —666 631 —636 661 —666
8061- 063 066 101— 106 246- 260
331 —336 371—376 441 443 661 - 656
716 —720 826—828 830 10016 018 —
020 037 —040 201 — 206 296 - 306 411
—420 441—445 466 —469 716 —720
781—786 901 903 904 11061- 066
101- 106 117- 120 141- 144 261-
266 291—296 866—370 466- 470 636
—640 646 —660 766 —760 821 —826
876- 880 941 —946 963 - 956 966 —
970 996 - 1*006 131—136 206 - 210
291 —294 316 817 319 320 356 —360
376 - 380 486- 440 476 - 480 4SI—
496 606 —610 666—670 606— 610 721
—726 866—870 981 —986 996 997
999 18000 006—010 041—060 110—
126 101 162 164 166 831 —336 381 —
885 401 —466 496—600 626—635 616
— 623 626 636- 640 646 - 666 746 —
765 786 —790 806- 870 986 - 990
14016- 020 161—166 276- 280 316
—320 341— 368 871 872 874 876 931
—935 991 —996 10111— 116 SU 215
—216 401 —406 421 —426 630—640
661 - 666 741—746 777 —780 832—
936 941—945 966 —970 »6061—
066 091 —096 201 —210 266 269
331 —336 366 - 370 661 —666 626
646 —660 736—740 771 —776 981 983
—985 J7166 —160 202—206 266 287
270 35J—366 381 —390 601 —606 676
—680 684 686 816 — 820 847 —860 936
—940 18011— 016 031 032 034 036
060 266 —270 811 —816 636 —640 806
—810 976 —980 19041—046 241 —246
296 —298 300 386—888 361 —366 471
— 473 476 631—635 688 —590 641—
643 645 — 660 708 — 710 731 —735 761
762 764 765 20031—035 276—280
631 —636 616 —620 821 —826 916 —
920 981—986 21016 - 020 136—140
161— 166 243 - 246 266 —260 403 —
406 611—615 661 —666 666 —660 696
— 700 711—716 816—820 941 —946
991 —996 28026 —028 030 041 - 046
176—180 191— 196 281 —286 396—
400 466 —469 616 —625 641 —646 627
—630 657 —660 721—726 766 —770
816- 820 832—836 976 —980 23066—
070 076 - 080 ' 086— 100 121 122 124
126 246—266 406—410 666 —670 701
—705 871 —876 24386—389 896 —400
601 — 506 681—686 696— 601 603 —
606 626—630 686 —690 776 —700 801
—806 826 —830 986 907 980 970
25216 —220 266 —270 311—316 376
—380 601 602 631 —635 621 — 626 636
—640 666 —670 676 —680 701 —705
766 —770 803 - 866 886 —890 26136
— 139 141—145 191 193— 196 226—
230 266 —260 311—316 366 367 369
606—608 610 616—520 616—620 666
—600 821 —826 » 7271 —280 286 —299
341—345 361—366 891— 396 406 —
416 461—464 611 612 614 610 641
—646 661 686 —690 601 —606 031 —
686 726 —730 776—779 781 782 786
—790 801 - 805 28136 —140 166—
160 286 —290 086— 390 401 - 408 406
411 —416 426 —430 466—460 686 —
690 656 —660 691 — 096 806—8QS 810
861—856 981—986 20166 - 170 191
193 194 231 —236 266 —260 271 —276
336 —340 611 —516 696— 600 898 —
800 981 —986 80021 —026 109 110
186 187 189 190 226 227 229 230 416
—420 446 —460 666 —670 981 —966
81046 —049 081 —086 100 —109 196
—200 281—285 336—340 381 383—
386 390 397 399 400 626 - 630 626
628 — 636 736 738 740 761—766 766
—770 941 —946 961 —903 965 33061
—066 241 —246 608— 510 611 —616
641— 646 648 —650 668 — 660 761—
766 791 —796 806—810 866—860 886
—890 976—980 88096 - 100 141—146
171— 176 221 2 ?2 224 226 261 —266
276 - 280 406 - 410 467—460 621—
626 681 —636 691 —696 726 —730 736
—740 886—890 931 —935 941 —946
981—986 34011—014 072—076 096
—100 141—145 246—260 266 269
481 —485 496 497 600 641 —646 631
—683 636 816—819 926 928 930 936
—940 981—986 85026 —030 131—136
141 143— 146 266 267 269 416 —420
686 —689 686 —690 816—820 906—
910 921—926 041 —946 961 —966
86001—006 116—120 186—188 190
221 222 224 226 246 248—250 277—
280 416—420 626 —630 636—640 671
—580 646 —660 836—840 861 —866
966—962 964 966 87071—076 086—
090 321 322 324 326 421 —424 491
—496 681 —686 689 690 686 —690 767
768 770 796—800 826—830 876—880
891—896 976 —980 986—988 990
88001—006 066 068—070 126 —130
181— 186 216 —220 291 —293 361—
355 496 —600 601—610 741—746 761
762 764 766 826—830 836—840 878
—886 921 —926 936 —940 976—980
30021 —028 026 066—060 241 —246
261 262 264 266 836—840 431 —434
461 —465 616 —620 671 —673 676 681
—686 621 —626 681—686 701 702 704
706 771—773 776 891 —895 40192 —
196 261—266 286—296 411—416 461
463—466 621 —026 662—666 766-

766 786 787 790 826- 829 831- 835
992 - 996 4103S—038,

Litt . v . k SOO M . 1- 5 91 - 99
231 233- 236 696 - 698 600 676—879
766 - 770 961- 966 1091- 095 111—
116 261- 366 291- 296 841- 345 991
—995 *026- 030 061 063 - 066 091
- 096 196- 200 226 - 230 346 - 360
411—416 646 —566 661- 666 906 —
910 996— 8000 011- 015 066 068 —
060 081—090 121- 196 181 182 134
136 206- 210 241- 246 466 - 470 661
—665 616 618- 620 071- 676 817—
820 4091- 096 186- 190 228- 230
306 308—810 436 - 440 601—616 696
—600 631- 636 826—830 886 - 840
946- 950 5171 —176 386- 390 421—
425 721—726 746 - 760 766- 770 801
—805 876 —880 898 - 900 916 - 920
6031- 036 161—165 321- 225 266-
260 436 —440 451 - 463 466 496 - 600
661 - 660 571—680 692 694 696 671
—680 696 699 700 836 - 840 7031—
036 066 —058 Q60 121—124 146—166
177- 180 246- 360 391- 296 366 -
860 466 —460 666 667 669 670 766
- 770 936- 830 961- 966 370 - 980
8001—005 086 - 090 161—160 266—
260 401—406 436 —440 656- 660 681
—686 701—770 826- 830 086 - 890
902- 904 981—986 9026—030 101
103- 1Q5 171- 176 227- 230 381—
285 301—806 826- 330 421—426 681
686 621—026 682 - 686 720 871- 876
971—979 981- 985 10281- 286 296
- 300 366- 370 416- 428 621 623—
626 072 —676 686—688 690—696 871
—876 896- 900 920- 930 »1021 —
026 096 —098 100 241—246 406—410
466 — 469 496 — 600 641—546 666 —
670 086- 000 706- 710 746 - 760
13021—026 116—120 208 - 210 291
—296 386 - 390 611- 616 677—680
686 - 690 712- 716 906- 910 13036
—040 106- 170 241 243- 246 261—
256 316—320 371—373 876 491—496
066—609 706- 710 766- 770 826- 830
14026- 030 166—160 191- 196 226
—280 311— 316 346— 860 438 — 446
646—650 656 667 669 660 636 - 640
601 - 066 681- 685 741- 746 10081
—036 046 - 060 061—063 066 086 —
Q90 126 128- 132 134 136 141- 145
811 318—316 416— 420 626—630 561
068 - 666 631—684 667—670 716 718
—720 746- 766 851—865 876—878
880 972- 976 16011—016 161—166
191 - 196 272- 276 361- 356 400 -
409 496 - 600 610- 620 681- 686 831
—835 901- 910 921- 926 936—940
961 063 - 956 17101- 186 831- 835
401 — 406 436- 438 440 606—610 646
—660 606 608— 6 IQ 071—676 846—
850 881—885 961— 966 18261—255
411 - 413 415 646- 650 671- 675 688
—690 881- 836 861—866 876- 880
936 - 940 19131—135 161—165 266
—268 270 276—280 376— 379 391—
395 496— 600 961—960 39026- 030
071 - 076 »98- 100 210- 280 806—
310 421- 426 626 - 630 636- 640 711
—716 726—730 866— 868 870 946—
950 21071—076 266—265 316- 320
436 - 440 456—460 616—620 741—
760 911- 916 976- 980 »»041- 046
061- 066 081 - 085 106- 110 141=
145 2Q8 - 210 361— 356 376- 380 391
—395 666— 660 726—730 736—74Ö
822 - 826 861—865 941 943—946
23031 032 034 036 241—246 291 293
—295 806 807 310 881— 836 406—
410 496 —504 606 - 610 821—826 886
—896 24066—060 131 —186 166—160
166 - 170 306—310 366- 370 626—
630 641—647 649 660 691—696 701
—705 826- 830 966- 968 970 25096
— 100 401—406 471- 476 666- 660
626—680 661 - 666 676—080 686—
690 696—700 796—800 831—835 986
—688 990- 995 86036—038 041—060
251—266 287 288 298—300 386—389
401 40? 404 406 481- 436 606- 610
626 627 629 630 646—060 666—660
721 —726 791—796 916—920 966 —
970 27031— 036 176—180 286—240
266 - 270 456- 400 406- 470 501-
610 641—646 9Ü - 916 28141—146
246 247 260 201- 296 311- 315 066
—370 411 — 416 436—440 656—660
766—760 801 802 804 806 846 - 860
876- 880 941—946 976—983 986 991
993—88001 171- 176 201—206 221
—225 261—265 416 419 420 481—
483 486 611- 515 526- 630 636 - 540
646 - 649 701 702 704 700 788—740
771—773 776 896 - 900 941—946
30021—026 031 033 035 246 247 249
250 616—520 726—735 761—76» 756
821 —826 851 853—865 876- 880 886
—890 911—916 * 1001 —010 061—066
071 - 076 336- 940 261—266 980—
290 371 372 874 376 546—650 681—
686 621—625 601- 695 701—706 895
906 —910 936—940 946—960 » 2002
—006 011 012 014 016 ?U —215 261
—266 411—416 606—610 666 668—
670 716—720 731—785 766 - 760 951
962 954 966 32236- 240 261 266 366
—360 376—880 471—480 632—535
661—666 621—623 671 673—680 001
—905 961—956 8*010 066—060 176
177 179 180 231—236 281—290 338
— 340 666—660 671— 675 761—765
826—830 891—896 961—966 3S046
—048 060— 066 071—075 176—180
196—200 246— 260 306 308 810 316
—320 331—336 341—345 856—360
391—396 612 614 616 671—676 696
—699 791—794 916—920 36041—045
100—170 280 . 287 289—296 600—

670 617 —620 646- 050 S0S- S7O flfll
—864 * 7036—040 071—076 171 173
—175 201 —205 346 347 850 466—
470 641—046 660—660 761 —766 761
—766 801 —805 861 —3*5 921 —926
951 - 966 961 —966 38006 - 010 111
— 116 166 - 169 271- 276 326 - 330
861 —366 421 423 424 441 —446 471
— 476 661 —665 711 —716 771 —776
831 - 834 866 - 860 39141 - 146 161
— 170 461 —456 601 —616 646 —660
696—699 881 —885 931 —936 40051
— 066 060—070 076 078—080 171—
175 186- 190 231 - 236 261 263 —866
306 - 310 361—263 865 426- 430 541
—660 661—670 716—720 766—760
786- 790 * 1118- 120 292- 296 300—
310 361—366 381—386 391—895 441
—448 460 466—469 601 —606 696—
700 776—780 821 —830 891 —895 999
—4*006 036—046 062—065 166—170
211 —216 341 346 391 393- 396 466
—460 636 630- 640 676 - 580 696—
606 706 —710 721 —725 806 —810 826
—030 861 —866 901 —906 026—980
946—960 996—4*000 166 —160 216
—220 261—266 691 693—696 616—
620 761—766 826- 830 866—858
44036 —040 046—060 071—076 091
- 096 190 198—200 211—215 286—
290 461 —466 471—476 676—680 616
— 618 46076 —080 101—106 216—220
376 - 381 883—385 446—460 4SI—
493 496 622—626 696—700 891 —806
976 —983 991 —993 996 46116 —180
181— 186 227—230 281—286 368—
360 640 —660 661 —666 722- 786 761
762 766 866—870 926—930 961 954
966 966- 968 97Q 47131 — 126 301 —
805 407—412 414 416 616—620 651
—666 676— 680.

Anmerkung ; Mit Ausnahme der
» och nicht verlosten Schuldver¬
schreibungen der Serie XIV, und
derjenigen der Serje XVI , sind
sämmtli che Schuldverschrei¬
bungen der Landesqreditkasse zur
Rückzahlung gekündigt

2) Koslow-Woronesohr
Rostow-Eisenbahn , 4°/o Qblig.

Laut nachträglicher Berichtigung
der amtlichen Liste sind in der Ver¬
losung yom 14 ./26, Juni 1896 die
Nummern der Obligationen Emi *s .
1889 Seng B. - IM und 2000 M.
vertauscht worden , so dass es be¬
züglich dieser beiden Categorien
yop Obligationen heissen muss :

5 1000 M. 1429 7112.
i *000 M. 88 167 180 314 297

298 308 427 441 519 #41 549 571 699
749 778 706.

3) Lütticher 3% 100 Fr.*
Lose von 1874.

7*080 491 604 610 737 74151 178
336 691 75031 049 286 886 70007
194 318 668 784 732 77665 750 876
78131 666 683 838 79524 565 693
80026 045 081 818 973 903 910
81036 061 338 468 485 494 696 634
916 82268 011 643 8* 102 172 379
331 390 396 399 840 84040 315 628
679 85136 327 608 662 903 970
86278 394 87101 631 679 778 83029
049 193 373 683 798 808 987 89172
299 4Q8 477 611 812 90471 692 630
818 886 903 91006 179 768 822 871
92133 161 341 277 626 760 948
93241 307 471 721 878 94167 312
697 774 866 95176 331 351 374 687
93 1 96378 393 646 930 97043 137
444 620 98047 106 694 760 99054
072 117 429 873 930 100119 139 471
840 868 910 993 101049 196 660 662
807 828 908 102325 946 973 »03004
102 143 291 618 104042 626 870
105238 419 106296 648 670 602 885
107040 492 108061 136 290 300 303
404 636 663 110034 166 496 683 688
832 111061 318 478 729 112066 134
163 767 113182 272 378 621 774
114196 374 827 828 969 115422 681
620 883 967 116010 268 528 117149
367 612 649 648 722 737 768 816
118134 280 324 488 667 744 836
» 10328 466 704 799 878 120023 041
849 807 676 121103 360 122086 729
744 761 12 *088 144 324 697 124005
018 384 633 809 843 914 997 »25030
111 177 884 120201 221 309 6*9 613
791 127044 278 333 366 379 436 617
634 128066 263 411 763 814 129214
388 563 887 987 1*0208 311 326
181007 239 258 359 395 405 495 646
047 018 832 929 1**417 999 13 *009
Q72 ?91 736 892 969 134033 070 435
807 009 1*5049 147 16? 287 486 634
726 1*6090 169 810 811 940 1*7181
212 606 674 717 920 »88316 434 647
138106 301 489 694 7*6 140086 092
?H8 724 881 141006 166 203 264 481:
639 674 991 »4*024 048 104 304 417
472 610 711 »4*316 481 635 707 724
798 14414 ? 224 31? 6»3 634 145163
236 3?6 461 606 680 ?? 1 146431 542
646 011 990 147037 042 070167 473
800 864 928 148146 152 260 298 726
148876 908 150084 US 378 479 639
862 »51402 451 600 «93 718 891
» 6*006 406 415 830 1*8000 168 191
474 818 974 » 5435? 439 478 747
» 55408 666 6*2 842 843 156647
157337 605592 61» 032 888 158668
670 849 150237 321 403 470 823
»50i ?0 194 219 256 888 1YM9 620
836 867 16 *126 ?14 294 401 4*2 510
701 W>5 16 *361 490 692 768 744 831
942 164028 268 666 781 971 165129
692 790 821 166367 611 09? 780 910
»67403 687 878 »*8028 5Q9 765
»§0287 984 170710 »7101? 018088 .

Verlosupg am 10, August 1895 .
Zahlbar am ?, Januar 1896 bei dgr

Stadtkasse zu Lüttich .
% 15,000 Fr . 7761.
ä 1000 Fr . 148478.
ä 250 Fr . 12056 124887.
ä 200 Fr . 6247 62033 148118

160938 168280.
ä 150 Ff . 2870 6704 0046 12801

16939 17238 24016 29476 43749 49110
60696 67816 69249 73614 74908 81010
90439 93291 94814 101268 108329
116753 119848 123625 126139 129354
187461 146013 160468 169187.

ä 100 Fr . 186 419 462 660 61*
837 940 1061 134 230 612 634 654
827 2166 233 363 931 3379 484 594
667 668 731 4186 732 956 5139 661
784 6227 677 839 7021 048 085 162
601 667 669 796 917 929 8039 0?*
096 134 147 864 969 » 193 202 8?»
948 10137 166 243 797 869 916
11074 349 387 479 6l4 717 80*
12160 662 832 967 1* 139 640 1428 *
307 316 684 907 967 981 15088 309
471 692 896 »6000 288 461 60»
17078 126 161 218 322 361 686 710
18426 692 806 19004 347 883 9Q?
951 »0150 276 *30 368 379 H?8 973
995 * 1308 490 072 744 884 891
2*040 Ul 243 340 481 23033 208
876 968 24194 366 416 867 908 920
*5003 887 436 483 *02 26161 363
693 606 747 888 £ 7788 28976 29189
54 » 696 787 961 80188 209 346 620
678 839 9gl 963 31212 884 676 678
926 * 8060 424 468 620 949 33130
862 446 476 674 797 760 819 839 914
943 967 * 4392 619 636 664 35376
420 470 905 964 36261 337 682 887
87041 811 902 38446 779 39123 180
372 632 643 7»3 877 40014 073 082
125 200 435 441 466 471 646 690 933
998 41232 830 461 477 618 666 846
911 986 4* 366 396 403 601 4 *069
639 662 691 760 767 789 44026 617
664 784 45277 410 730 740 46133
276 446 622 729 47868 48960 49091
50220 237 399 668 51086 164 194
636 687 745 802 5 *043 271 367 369
426 439 611 668 686 964 53030 242
766 882 54077 469 55012 016 827
409 473 697 56196 364 415 661
57366 664 723 986 58420 620 676
797 828 866 866 960 59040 468 908
»86 994 60421 660 691 610 726 783
61043 194 369 383 392 639 781 888
977 6*963 6 *296 490 641 817 64065
080 670 934 65166 271 699 759 864
66221 239 266 760 67226 244 472
801 826 892 68068 077 166 164 979
69240 604 869 70187 536 657 694
971 71063 897 689 843 7 * 11§ 823

4) Niederländische
4Va°/o König Willem III.

Eisenbahn -Anleihe .
Verlosung am 27. August 1895.

Zahlbar am 2. Januar 1898 bei der

tssociatiecassa zu Amsterdam,
teiu | ieck & Co. zu Berlin , Kösters

Bank Actieu -Gesellschsft zu Frank¬
furt « . M., der Niedersächsischen
Bank und Gottfried & Felix Herz¬
feld za Hannover , H . C. Plaut zu
Leipzig und der Filiale der Dresdner

Bank z« Hamburg .
Litt . A . ä 1700 M . 262 337 936

1074 132 244 699 839 866 .
Litt . B . i 850 M. 411 628 976

»090 407 638 694.
Litt . C . ä 170 M- 886 686 690

T81 1406 6W 825 » 170 629 716 963.

3) Ungarische Qombau -
(Ba*iiika -) 5 Fl.-Lose v. 1886 .
Verlosung am 2. September 1896.
Zahlbar am 2. November 1896 bei
der Ungarischen Staats - Central¬

kasse zu Budapest .
Aniortisatioiiszieliang:

Serie 84 405 000 1581 1810
236 ? »08 » 3181 * »43 3247 3 * 57
3493 3605 *784 3908 4391 4513
4554 »857 5*50 5363 5695 5788
6379 7033 7*01 .

Prämienziehang:
i »0,000 Fl , Serie »SO Nr. 67.
6 »000 Fs. Serie 77 *5 Nr. 15.
ä §00 Fl . Serie 1614 Nr . 90,5110 60, 7*47 41.

135 § §*>1538 81 , 2260 86, 3369 79,
3857 | 6, 4340 80,51 *6 36, 5395 39,
596f | 6, 5983 2,6272 100, 6915 96.

6 | Ö Fl . Serie 203 Nr. 40,239 23,27 3 91 , 50 3 42, 545 46, 953 37,
087 27, »453 30, 18 §5 09, »500 16,* 74410Ö, 3687 74,4 **0 24,4876 21 ,447 » 28, 4780 21 , 5688 31, 574 » 31 ,8079 6? , 6408 36,6628 18, 6640 76,* 205 74, 7246 88, 1678 6.

ä 25 Fl . Serie 140 1fr . 6, 21* 84.
SB ? 86. *07 86, »0» 21 , «31 66,»04 * 93,1494 46,1617 88,1787 71,»80 « 64, »614 ß7. , 560 94, « 48 10,
2853100,2974 47 , 30*4 61 , * 120 46,3303 88, 82 *7 94,3314 16,3, *4 37,
* 4»7 4 3571 66, 3614 7*, *043 84,
*695 70, 37 »0 20, 3847 12, « 5* 2.4048 80, 4685 46,4745 96, 4756 22,4828 60, 5045 6, «216 37 , «98 » Oft,5830 7 , 6737 76, 6000 62, 606 * 68,6480 38, 673 * 64,67 * 118 , «94411 ,086 » 29,718 * 16,1485 2^ 76«* 4L
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Loose & 1 M., 11 Loose für 10 M,Porto und Liste 20 Pfg . empfehlenund versenden auch gegen Brief¬
marken oder unter Nachnahme,

Carl Heintze,
Berlin W. Unter den Linden3
und die durch Placate kenntlichen
Loos - Geschäfte .

- - - — aJahreszeiten .
Gute Küche . Reine Weine .

Vorziigl. Freiherrl . v . Seldeneck ’sches Exportbier .
Mittngstisch

m 80 Pfennig , Mark 1 .20 , Mark 1 .50 und höher.Im Abonnement :
70 Pfennig, Mark 1.— und Mark 1.30.ler säumig er Saal zur Abhaltung von Hochzeiten,Ballen u. s . w.

15771

Mi

Meltestes and weitaus grisstss Pianligej ai hiuiiin Platze .

Ludwig Schweisgut,
Grossh . Hoflieferant,Hoflieferant Ihrer Kaiserl. Hoheit der Frau Prinzessin

Wilhelm von Baden,P ianoforte -Hagazin ,
KARLSRUHE ! 31 Herrenstrasse 31 ,

empfiehlt sein aufs Reichste ausgestattete Lager in 16993.18.3
Flügel , Pianinos , Harmoniums .Auswahl unter ca . 100 Instrumenten .

Umtausch gespielter Klaviere .
Alleiniger und direkter Vertreter für Karlsruhe und Um-

, gedung von
Bechstein , Blüthner, Rud. Ibach Sohn, F. Naim L Sohn,Steingräber , Steinweg Nacht. , Steinway & Sons,Thürmer , Übel & Lechleiter u . A.
Mehrjährige thatsächlich auch reelle Garantie «C'oulauteste Bedingungen . Billigste Preise .

guter Qualität schon von Mk . 450, — an.

Zur gefl. Nachricht.
Hiermit zeige meinen Kunde » und Gönnern ergebenst an, daß ich mein

Fuhrgeschäft, Holz- und Kohien -Handlung
oo» der Durlacherstrafte 51 nach der WHf Grernstrasse 32verlegt habe .

Gleichzeitig empfehle '
ich mich allen Geschäftsleuten zum Ausladenaller Materialien per Waggon vom Güterbahnhose ab Mühlbnrgerthor sowieHanptbahnhofe; auch nehme alle Fnhrleistungen einzeln unter billigsterBerechnung rntgeaen, und bitte um geneigten Zuspruch. 15948 .5 .3Martin Rschtsl ,

JuHrwrrks-AnterueHmrr , Hol)- und Kahlrnhandlung, GrenMraße 32.
NB . Den Herren Fabrikanten, sowie Bäckermeistern zur gefl. Nachricht ,daß ich prima Saarkohlen ans den besten Zeche» billigst offerire .

Oelgemälde
garautirt eckite Handmalerei , wirklich künstlerisch ausgeführte
farbenprächtige Oelgemälde — keine Oeldrncke. Die schönsten— - ■ — - Landschaftsbilder — wahre

Kunstwerke , die selbst für
den elegantesten Salon einen
herrlichenSchnmck bilde»
in der Größe 31X36 cm
inprächtigemGoldbarock -
Rahme « werden wegen
Auflassung dieses Verlags¬
artikels zu dem noch nie da¬
gewesenen Spottpreis von
3 .50 Mk .
per Stück ansverkanft . Ver¬
sand gegen Nachnahme oder
vorherige Geldeinsendung

- durch 16310 *
laeoli . Epstefn ’s lerlag ,Dne ^ den A ., Reihigerstrahe 48 .

Jllustrirte Preisliste gratis und franco.
MH

F. Martini & Co., .
Frauenfeld (Schweiz ) .

Pckulm -Mckktil
z«m Betriebe mit gewöhnlichem

Lampcnpetrolenm .
Liegende Konstruktion , ruhiger ,
zuverlässiger, geräuschloser Gang .
Keine Schnell-Länfer. Glührohr¬
zündung. Solider Bau , leichte

Handhabung, billiger Betrieb.
Gas - und Ligroillmotoreu

empfiehlt der Vertreter
Wilhelm Graf,

Mechanische Werkstatte,
Karlsruhe , Viktoriastraße 13.

I Kaiser-Panorama,
99 Kaiserstrasse 99 .

Fortsetzung vom

Feiasug 1870[71
bleibt noch Sncfc Woche aus¬

gestellt.
Morgens 10 bi« Abend « 10.

Amserstoffc
in großer Auswahl neu eingetroffen
von 15 Pfg . an per Meter empfiehlt
D . Schwarzwalder ,
20.9 Kaiferstratze 32 . 12777

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
FehlerhafteTeppiche , Prachtexemplare

» 5 , 6 , 8 , 10 bis 100 Mark.
Prachtkatalog gratis .

Sophaplüsch ^Reste
in glatt , geprefttu . gewebten Quali
täten auch echt Friss und Moquct
enthaltend 6 —23 Mtr . spottbillig!
45. 10 Muster franko . 13712

Emil Lefävre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . , Oranienstrasse 158.

Die Freude der
Hausfrau !
Ich versende als Spe -

cialität meine
ScM . GetJlrgsialWeiaeu
7» cm breit für 13 H . ,
80 cm breit für 14 M. .

meine
8M . 6MMIMM

176 cm breit für 16 M.,
82 cm breit für l "
das Schock 331/., Meterjbis zu den leinst . Qual, i

Spec . Musterbuch von sämmtlich.Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen ,Inlette , Drell , Hand * u . Taschen¬
tücher , Tischtuch . , Satin, "Wallis ,Pique -Barchend eto . etc . franco.
J . GROBER , Ober- Giogau I. SchL

12307 .25 .22

stark in Silber , Goldrand , Bügel,
aufzug 15 Mark , etwas schwächei
12 Mk . Nach » , od . Voreinsendung .
2jährige Garantie . Nichtgefallendes
nehme zurück.

Regnlateur mit Schlagiverk , 60 cm
lang , 1 Tag gehend , 8 .56 M ., der¬
selbe, 14 Tag gehend , 12 Mk .

Nickelwecker ( Baby ), vorzüglich,3 Mark . 9279
A . Ziegler , Uhrmacher,

Eppingen ( Baden) .-

Linoleum u . Wachstuche
englische und deutsche ,
prima Fabrikate in verschied .
Breiten , am Stück und ab¬
gepasst , in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen .
Heinrich Cramei a,|

189 Kaiserstrasse 189.
Unterlagenpappä und

Linoleumwichsein besten
Qualitäten billigst . 14470

I

An die Herren Bäckermeister
perlende ich gegen Einsendung oder
Nachnahme von 3 Mk. 2 Lebkuchen-
Rezepte . (Seit Jahren von mir
selbst erprobt.) 15205 '

Feinbäckerei G . Höger ,
Rheinsheim (Baden).

Karlsruhe .

Ämter -AmM.
Gegründet 1880.

"
Heilung gegen Sicht , Rheumati »,»»iS. Gelenkentzündung , Nerven »

Kopfweh » HautanSfchlng , Dhren -
lelden. Schuizpfen.Heiserkeit.Hnsten
Jahnschmerzen , Erkältungen .

Achtungsvoll 12481*

58 Ecke der Werder- u . Marienstr - 53.

pRLIivg _KiM &RDeissle

KAI A ■ ■

mit Holz - und Zinureiber
solidestes Javrikat

empfiehlt billigst 15880.2.2
Friedrich Weber ,

Drechsler ,
Kaiserstrasse 207 «

Dürkheimer
Aksiftl utib giriten
sind fortwährend von 2 bis 6 Uhr
zu haben in der 16261 .4 .3
Gasttvirth ' chait NtlPaum ,

Karlsruhe .

Rosinen
jiir Wkiidenitiuiz,

rothe und schwarze , in frisch
eingetroffener, ganz vorzüglicher
Qualität offerirt allerbilligst

Karlsruhe .
9

13241 *

Geschälte

Viktoria-Erbsen,
ganz und gespalten ,

empfiehlt 15945 .3.3
Per Pfd . ä 15 und 18 Pfg .,
französ. Erbsen (grün)

zum billigsten Preis .
F . A . Ilerrmann ,

5 Wald Krake 5.

ÜWestphälische ! !
ff. tzervefatwurst k Psd . M . 1L0,
„ ^ lockwnrst a Psd . M . 1.- ,
„ Mettwurst a Psd . M. —.80,
„ Leverwurst k Psd . M . —.70,
« Aothwnrst k Psd . M . — .65.
„ prima Speck , fett und mager, ge-

räncherl k Pfd . M . — .65 ,
versendet gegen Nachnahme 9863*

Äug . Kleine in Blolho i . Wests.
Preiscourante stehen zu Diensten.

Oes!« Marke

Scherer & Co. Langen
in allen Preislagen

garantirt rein
Flasche von Mk. 2.— an

empfehlen 1865.35.20
H , Baumann , Krenzstr . 10,O. Hlayer , Wilhelmstr . 20,V . Merkte , Kaiserstr . 160,Gustav Müller , Herrenstr . 25,C. Roth , Hofl , Herrenstr. 26,Aug . Müller , Mühlburg ,

Gänsefedern
werden fortwährend angekauftKreuz
strafte IN , eine Sti - -e hoch bei de.Kleinen Kirche. 14591
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Nr. 261 , Dädsfche Prefss. '
eetrc n

Flaschenbier
c,020.50 .20

\ Unser Wagen kommt jeden Tag nach Karlsruhe.
^ Bestellbriefe werden durch die Privatpost gratis befördert.

in der Brauerei in Flaschen gefüllt - Telephon Nr.7 - J LlMMMMMMt am HüttenkreOZ Ettlingen .

Pilsner
und

Mttnchner
Art .

Slrassfeargsr Pferde - Lotterie, Gesanimtgewinoe 24,000 Mark.
I Landauer mit 2 Pferden im Werthe von 6,000 Mk, ; zusammen 17 Pferde im Werthe von Mk. 16,000.
Loose 01 Mk. , II Loose £?■ w J. Stürmer , Sfrassburg i. E. faar

In Karlsruhe bei : Carl Gfitz , Hebelstresse 15. Carl Bregenzer , Eugen Dahlemann , Jul . Linck , Seb . Münich , i . Oehler und Chr . Wieder . 15791 .12.6

Meinte
Woche

( 15 . November )
sicher Ziehung

der

Bekanntmachung .
Das Plakatwesen i» der

Stadt Karlsruhe betreffend .
? 10 der Straßen - u . Fahrpolizei-

ordnnng für die Stadt Karlsruhe
vom 19. September 1893 hat mit
Zustimmung des Stadtraths folgende
Fassung erhalten :

§. 10.
Anschlagsäulen , Anschlagtafel » oder

sonstige Vorrichtungen zum Anhefte »
von Plakaten , Geschäftsanzeigeir
Zeitungen dürfen nur mit Genehmig
ung der Ortspolizeibchörde und mit
Zustimmung des Stadtraths in den
Straßen angebracht werden-

Das Anhefte » von Plakaten ,
Geschäftönnzeige », Zeitungen an
anderen Stellen als de« nach
Absatz 1 genehmigte « Anschlag¬
säulen , Anschlagtafel » oder son¬
stige» Borrichtungen bedarf der
ansdrüiklichen Erlaubnis des
Hauseigenthümers nnd des Be
zirksanits .

Die Erlanbnitz des Bezirksamts
ist nicht erforderlich für solche
Plakaterc , welchrvonGrnndstürkS -
defftzern oder Mietheru ausschlietz -
lich in ihrem Privatintereffe an
ihre » eigene » Häuser » , Grnnd -
stükkeu oder Miethräumen ange¬heftet werde «. Jedoch dürfen
diese Plakate die Straffe nicht
vernnziren .

dmch Fettdruck hervorgehobene
Abänderung der bisherige» Vorschrift
ist durch Erlaß Großh . Herrn Landes-
koniniissärs vom 10 . d. M . Nr . 4914
für voNziehbar erklärt worden.

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1895 .
Grotzh. Bezirksamt .

Belze r.

jötciu er u n ga-
Anküiistigiing.

Montag den 18 . Novbr . d. I .,
Bormittags 10 Uhr ,wird im Amtszimmer des Unter¬

zeichneten Notars — Kaiserstr. 117 —
das zum Nachlaß des Metzgermeisters
Johann Adam Malsch dahier gehö¬
rige , in der Luiieiisiraßeunter Nr . 62
einerseitsneben Hauptlehrer Karl Käl
derer , anderseits neben Bäcker
Friedrich R e m e l i u s gelegene vier¬
stöckige Wohnhaus nebs ! Seiten -
und Hintergebäude sammt aller liegen -
kchaitlichen Zngchörde einschließlichdes Grund und Bodens, taxirt zu50 000 Mk., einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt .

Karlsruhe , den 31 . Oktbr. 1895 .C . FraMiiin ,
Großh. Notar . 16379 .2.1

Vevkarif
vsn Eisenrvnaven

Gr . Wasser» u . Strnßcnbaniuspektioii
Rastatt verkauft im Submissiouswcgc
die nachgcnaiinten beim Steiubruch-
betrieb Vormberg (Station Sinzheim
bei Oos ) abgängig gewordenen
Materialien :
1 Hartgußbrcchbacken vom Grnson-

werk ca. 15000 kg2. sch,niedeiserne Panzer¬
platten ca. 9000 „3. diverses altes Eisen 1100 „ferner:

7 Stück Oelfässer,10 kg abgängige Gummiwaaren .Die Bedingnngen können bei Unter¬
zeichneter Stelle oder bei der Stein -
bruchverwaltung in Vormberg ein -
gesehen werden und sind die Angebote
schriftlich, verschlossen u» d mit der
Aufschrift „ Eisenwaarenverkauf" ver¬
schlossen bis längstens
Dienstag den LS. d. Mts .,

Bormittags LI Uhr,
bei nnS einzurcichen . 18383

Rastatt , den 4. November 1895 .
Hr . ZSaffer» und Straßenbau -

Inspektion .

Frachtl>riefku.7.« Sd, .
Bnchdruckerei der »Bad . Presse .»

Die Fürstliche Kammer in Dona »
eschingen sucht eine» 16382 .2. 1

Aanzlisten,
welcher im Stenographiere » und
im Gebrauch der Schreibmaschine
geübt ist. Gehalt nach Leistung
1200 —1500 Mark Zeugnisse und
Lebenslauf find einzureichen .

Bezirkskommando
Bruchsal

sucht zu sofortigem Eintritt einen
zweijährig Freiwillige « mit tadel¬
loser Handschrift und guter Schul¬
bildung.

Geeignete Bewerber haben den
Meldeschein nebst selbstgeschriebenem
Lebenslaufe, sowie event. Zeugnisse
einzureichen . 16243 .4 .2

Stuttgarts KrWcbrod
aus der Conditorei

Laura Stahl , Stuttgart,
ganz vorzüglich im Geschmack ,

empfiehlt 16407 .3.1

Lina Berthold Wwe.,
arl - Friedrichstraße 19,

Spezial» Heschäftin ßhocoladen , Hacao i Thee ,
ff. Sesserts, Marcipa«.

1 Altberühmt und von L
absoluter Reinheit ist der anKohlensäure reiche
natürliche Sauer¬
brunnen ;

"JiiSa«*®'',iieUe'
Wirksamstes

. Heilmittel b . Katarrhen aller
Schleimhäute (Kehlkopf, Bronchien ,Magen , Darm , Blase), Influenza , endlich

bei Säure - u .Concrementbildung , Gicht,Gries, Harnsteinen , Rheumatismus»Sehr appetitanregend .Tafel - u .Erfri sc h un gs - Getränk
- 1. Kanges . üopot bol den Herron
j|_Ciins _& Connî . Karlsruhe . P *

16 :̂ 5 .20. 1

Die

General-Agentur
einer älteren deutschen LebeuS -
und Unfall - Versicherungs -
Aktien - Gesellschaft für den
nördlichen Theil des Grotz -
herzogthnms Badens und
die Rhrinpfalz ist mit festen
Bezügen nnd Provision baldigst
neu zu besetzen . Stur kautions¬
fähige Bewerber mit besten
Beziehungen finden Berück -
sichiignug . 16389

Offerten unter I. . V. Karls¬
ruhe hauptpostlagernd .

Ilftdifiitt - cßtuutfen .
Student erlh. grnndl . Nachhilfe in

allen Gymnasialfächerii, in Französischund Mathematik für alle Klassen .
Adresse unter Nr . 16345 in der Exp.

der „ Bad . Pr .
" zu erfahren. 3 .2

Ein gut erhaltenesKlavier
wird zu kaufen gesucht. Offerten
erbittel der
Gesangverein „Liederkranz “

Bretten . 16309 .2.2

Freundliche Aufnahme.
Ein gebild . alleinstehendesFräulein

licht freundliche Aufnahme bei freier
Station gegen entsprechende Dienst¬
leistungen. Gefl. Off . «nt . Nr . 16411
an die Exp, der „Bad . Presse".

werden fortwährend angekanft. 15397"
Bürgerstratze 17 im 1. Stock.

iesenigen Offiziers SaiiitätZosfiziera , Beamten, Unteroffiziere
und Mannschaften , welche im Feldzuge 1870/71 in den Neihen
des mobile»» Regiments gestanden haben und beabsichtigen,
an der 25jährigen Gedenkfeier des Gefechtes von Nuits Theil

zu nehmen, werden aufgefordert, ihre Adresse bis zum 12 . November
d. I . dein Bureau des Regiments mitzutheilen.

Unteroffiziere und Mannschaften wolle» außerdem ängeben
Dienststellung und Kompagnie im Feldzuge, soivie ob Sicherstellung
des Quartiers durch das Regiment gewünscht wird oder nicht.

Quartier -Nachweis : vom 17. Dezember Mittags bis 18 . Dez .
1V Uhr Vormittags im Schulgebäude Kriegstraße 44.

Fahrpreisermäßigung ist für die Tage vom 16. bis einschl .
20. Dezember genehmigt. (Militärfahrpreis). Zur Erlangung einer
Militär-Fahrkarte ist der Militärpaß oder in Ermangelung desselben
eine entsprechende Bescheiiligung des Bürgermeisteramts.

vorzuzeigen.
Letztere muß Namen , Wohnort , Zugehörigkeit zum Regiment, Theil-
nahme am Feldzuge, sowie Zweck der Reise enthalten .

Am 17. Dezember von 6b" Uhr Abends ab Entpfang der Gäste
im Kolosseumssaal (Waldstraße 16/18 ). Beginn der Feier 7b" Uhr
Abends . Alle weiteren Mittheilungen erfolgen durch Programme am
17. Abends im Kolosseumssaal bezw . am 18. bis 10 Uhr Vormittags
im Schulgebäude Kriegstraße 44. 15942 .3 .3

Karlsruhe, dm 28. Oktober 1895:

König!. Kommando des Vad. Leib -Grenodier -Rtgimenls.

Dmger - Derlriluf in Gottcslme.
Freitag de» SS . November . vormittags 10 Uhr , wird das

Düngerergebnitz für Dezember , Januar und Februar der 1 ., 2 . und
3. Batterie ratenweise an den Höchstbietenden verkauft.Rate I umfaßt den Dünger vom 16. Dez . bis 2. Jan ., früh 9 Uhr»

* TJ1 » h n » 2 . Jan . ,, 16. Jan . , ,» - 9 »
» 111 Kanu 16. Jan . a 1 . Febr -, „ 9 »
a l^ a a a a ! • Fehl '. „ 15 . Febr . , r 9 H
a ^ a a a n 10. Febr . », 29 . Febr . , „ 9 „Angebote sind schriftlich, im verschlossenen Briefe abzugeben. In den

Angeboten muß die Batterie und die Zeit , für welche auf den Dünger
rcflettirt wird, angegeben sein. 16371 .2.1

I . Abtyeilungf . Badischen Feld -Artillerie -Regiments Nr . 14 .

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum beehre ich mich
hierdurch die höfl . Mittheilung zu machen, daß ich das

Wein-Restaurant zum Gutenberg
in Freiburg i . B .

übernommen und eröffnet habe .
Durch langjährige Thätigkeit als Küchenchef in de » erste «

Hotels am Rhein rc . bin ich in den Stand gesetzt» allen An-
tardernngen der wich besuchenden Gäste in jeder Hinsicht entsprechen
zu können , und werde ich bemüht sein , durch Verabreichung von
reinen Weine » » gnte Küche nnd aufmerksame Bedienung
die volle Zufriedenheit zu erwerben .

Zu geneigtem Besuche sreundlichst einladend, zeichnet
Hochachtungsvoll

Gustav Schlink 9
- ew. Küchenchef Hotel Wictoria in Karlsruhe.

^ »^ bsthochstämme » Formbäume , Rosen , Beerenobst ,
Draht , Spalierlatte »«, Drahtspanner , Pfähle , sämmt-
liches Material zu Zwergobstgärten liefere alles aus besten

und billigste!, Bezugsquellen. Nenanlage » werde» aufs Sorg¬
fältigste ausgefiihrt .

HI. Scheerer , Zmeryolistsüchter,
Karlsruhc -Miihlbnrg .

NB . Als langjähriger Spezialist im Obstbau oürfeu meine
Kunden nur ans Gutes rechne» . 15000

» > » » , , , werden rasch nnd billig angesertigt
in der

BmiieM !lrr „Ä !nl . l >ce|se
".

Alittagstisch .
Zn einem sehr guten bürgerlichen

Mittags - und Abendtisch werden noch
3— 4 Herren gesucht. 16426 .3.1

Steinstrnße 10 , 3 . Stock.

In verkaufen .
Ei » seit mehr als 20 Jahren mit

dem besten Erfolg betriebenes Weitz-
Knrzwaaren - und Hemdciigefchüst
in der besten Geschäftslage der Stadt
Bruchsal , ist wegen Todesfall unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Nähere Auskunft gegen Einlage von
Briefmarke durch das Commissions-
Bureau von Albert BuchmUller
sr . tu Bruchsal . 15577.5.4

Nähmaschinen , I
Eine wenig gebrauchte Cloriosa ,

sowie eine Titonia , für Schneider
oder Tapeziere , sind äußerstbilligzu ver-
kausrn. P . Eberhard », Grenzstr . 10.

MET Stellung erhält Jeder schnell,
überallhin . Forderep. PostkarteStellen-
Auswahl . Courier , Berlin-Westend.Gesucht
von einem Fabrikgeschäfte auf dem
Lande ei» Schreiber mit deutlicher
Handschrift zum alsbaldigen Eintritt .
Die Stelle eignet sich besonders für
einen penfionirten Militär .

Mit Zeugnißkopieen belegte Offerten
befördert tmter Nr. 16384 die Expch .
der ..Ba >. Presse ". -_ «1

Junger Bursche
14—16 Jahren zum Bohrengesucht.

Schlosserei Herrenstratzr 5 ,
von1641S

Pforzheim .

Lehrlings-Gesnch .
Gesucht wird für ein bedeutendes

so gros & en ästsil - Geschäft rin
junger Mann mit guten Schulkennt-
nissen aus achtbarer Familie. Tüchtige
Ausbildung wird zugrstchert. Selbst¬
geschriebene Offerten bef. die Exped .
der „Bad . Pr .

" unt . Nr. 15968 . 3.3

Ohne Gehalt
nur bei freier Station sucht ein
fleitziger , ansehnl -, militärfreier
Norddeutscher von 25 Jahren , evang.
und aus guter Familie dauernde
Stellung in einem gediegenen Ge¬
schäft , auch in klemerm Ort . Derselbe
war bisher im Sprit - , Likör- und
Italien . Weiugeschäft , sowie in der
Mineralwasser-, Colonial- und Eisen -
waarenbranche thätig, worüber er die
besten Zeugnisse aufzuweisen hat.
Versteht die Buchsührung und übers
nimmt auch kleinere Reisen . Gefl.
Offerten an Fritz Grube , pr . Adr.
Herrn Dr . Borcherdt , Auerbach
a . d. Bcrgstratze ._ 16380.2 .1
IPir Dienstpertonal "WW

jeder Art finden und suchen Stellen
für hier und auswärts durch

Frau Haist , Schwanenstr. 34.
Daselbst können anständige Mäd-

chen billig wohnen ._ 16428,2 .1

3n vermiethc « , wegen Versetzung,
ist eine schöne Wohnung von

4 Zimmern nebst Zubehör ans An¬
fang Dezember. Lessingstratze SS ,
2 . Stock. 16278.3.2
0s1> erderstraße 71 , 2. Stock, ist eine

Wohnung von 2 Zimmern
(Mansarde) auf I . Dezember oder
1 . Jannar zu vermiethen . $.1

Zimmer zu vermiethen.
Als Mitbewohner wird ein Bau»

gewerkeschüler in ein gutes und großes
Zimmer gesucht. 15899.4.3

Uhlandstratze 4 » parterre.
Ilhlandstratzc 3 sind 2—3 elegant11 möblirte Zimmer zuvermiethen .
( C.UI hüvsch mövlirles Zimmer »^ nach der Straße gehend, ist mit
sehr guter Pension billig zu vermiethen .
16425 Steinftratze 10 , 3. St .
scUne Schlasnelte für einen Arbeiter' 2 ' gesucht . Amalienstraffe 47 ,
parterre . 16424£ JL
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Jakob aus Amerika,
( Nachdruck verboten.)

Vereiü ehemaliger 113er.
Unsere verehelichen Mitglieder werden zur -

General -Versammlung
auf Samstag den S . d . M . , Abends 8 Uhr , in die Alte
Brauerei Bischofs , Herrenstrasze 10, hinterer Saal , freundlichst
eingeladen . Es soll die (Genehmigung der Statuleir vorgenommen
werden , ebenso finden Aufnahmen »euer Mitglieder statt.

Der Vorstand ,

Der Jakob aus Amerika
Kam jüngst zum Kleider -Hahn .
Er machte erst Allotria ,
Fing daun auf einmal anr
„Ich brauche einen Anzug fern , ,
Doch darf er nicht gar theuer fern !

„Das freut inich sehr , seid ohne Sorg ' ,
Ich bin dafür bekannt.
Viel thrurer ist es in Newyork,
Als wie im deutschen Land.
Der Billigste ist, hört mich an :
Nur ich allein, der Kleider -Hahn !

Große Posten Mäntel mit und ohne
Pelerine in allen möglichen Farben ,
8 . 10. 12. 14 , 17 . 19, 21 bis 34 Mk.

Winter -Ueberzieher in allen denk¬
baren Mustern , 8, 9, 11 , 13 14,
16 . 18, 20, 22 bis 28 Mk., jedem
Mann paffend.

Knaben Mantel mit Kragen, 8, 4,
5, 7 , 9 bis 14 Mk.

Serren 'Auziige in allen möglichen
Farben . 8. 10. 12, 14, 16. 13 bis
40 Mk.

Laden-Joppen in allen Preislagen
Hosen in jeder Preislage, von 1 .50

an bis zu de»r feinsten in großer
Auswahl . _ . . _ -
Meine Kleiderfabrik befindet sich

«nr Katserftratze 54 »- bitte
ich genau ans diese Skr. 54 l«
achte«. 13856

J . Hahn ,
Kaiserstrafie

Helrat ^ gl «,gaK
Jeernal Berlin-Charlottenburfl 2 , uv*

16414 .2.1

Das Bücher- und Bilderlager
von

A . L . SchaefTer ,
Antiquariat in München

befindet sich wieder während der Messe 16214 .2.2
beim Bahnübergang zum Stadtgarten .
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pro 1896 15131
» eingetroffen .

Kneipp - hr - Anstalt,
Karlsruhe , Hirschstraße 12,

Besitzer : Seb . Münich ,
Lager Kneipp '

scher Heilmittel ,
Diä ' ischen Nähr- und Genuhmittel ,
Leibwäsche , Sandalen etc . in stets
guter Waare nach Prälat Kneipp,

Dr. Hahmann und Andern.
Pariser

Neawaselierei.
Spezialität !

Krage » , Manschetten , Vorhemde
Kerstelknng wie » en .

Größte Schonung der Wäsche .
Gtesehw . Bolim ,

Karlstr. 22 , 2 . Querb . 14698

2 Fabriken mit Wasserkraft
Strassbnrg i. Eis.

Mühlenplan 17 n , 26.

Ueberall zu haben
in anerkannt vorzüglichen

Qualitäten . 7428*

Mädchen gesucht.
Ei, » jüngeres , fleißiges Mädchen findet leicht- Be¬

schäftigung in der . «. »
‘

ja
Expedition der „Bad . Presse .

Damen , die alte
Wollsachen imnivbeitcu lassen,
bietet reiebfte Musterauswahl in
Stoffen aller Art , erprobt solide
Qualitäten zu koiikureuzl .Preiseu. |

Franz Riemann » Gotha .
Annahmestelle 8 . Fedcr -
lechner , Zähringerstr . 74

Ich warne hiermit Jedermanir ,
nieiiier Fran Ottilie , geb . Hammer
aus Bietigheim iveder etivas zu
leihe» noch zu borgen, da ich für
nichts haste . 16406

Bietigheim, den 6 . Nov . 1895 .
Joseph Dertsch KI,

Bahnarbciter .

die höchsten Preise für
getragene Herren - und
Damen - Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betteii.Uiiiforinstückere . re.
erzielen will, sende seine

Adresse aefl . an 10745
A . Reutlinger Ww .,

Atarkgrafenstr. 12 n . 14.

Ital. Hacaroni
in verschiedenen Nualitäleu,

per Pfund ä 35, 40 und 50 Psg.,

Bruch -Macaroni
per Pfuud ä 30 Psg. , bet Mehr -

abnahmc billiger .
F. A. Hermann,
15946 5 Waldstrafte 5 . 3 .3

nicht mehr
bei Gebrauch
v, Walthen

Fichtennadelbonbons r\
—. . . . ^

Erfolg sieher, Geschmack vorzüglich ,
Wirkung grossartig!

Zu. haben ä 30 und 50 Pfg . bei:
Grossherzogi . Hofapotheke *

DiscVetion !
Haler strengster Diskretion werden

in beliebigen Tagesstunden von einem
erfahrenen Buchhalter gegen an¬
gemessenes Honorar Bücher bei¬
getragen , Bücherabschlutz und Li¬
quidationen besorgt. Offerten unter
Sir. 16219 an dir Expedition der
„Bad . Presse -- erb._ 6A

Vlochkannen
für Oel , Lack u. dergl. von 1—75 kg
Inhalt sowie dazu paffende Weiden¬
körbe und Blechembalagen jeder Art
find stets auf Lager in der Blechwaaren-
fabrik S . Inst , KarlSrube . 11791*

Zum Verkauf eines gangbaren, ge¬
setzlich geschützten Artikels, für Tape¬
ziere , Möbel - und Eisenwaarenhändler
passend , werden in allen Städten
Deutschlands

Vertreter gesucht.
Offerten befördert die Expedition der
„Bad . Presse " unter Nr . 15186 / 127
Phftt Buch «ber die
Julie ! 1 Ji Brief - Marken. iäUtJ .

Siesta -Verlag, Dr 56, Hamburg.
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